
 

   
 
 
 
 
  
 
 
 

 
   

 
 

   
   
   
   

 
   
   

 
 
 
 

  
 
  
  

 
 

 
 
 
 

  
Sa. 23.11.2019, 15.30 Uhr Sa. 23.11.2019, 12.30 Uhr 

SV Kaisersbach (LL) SSV/Spfr. 2 Schwäb. Hall (A1)  



spk-hohenlohekreis.de

Wir sind mehr als eine Bank.  
Lassen Sie sich zeigen, was uns 
von anderen unterscheidet. 

Wir freuen uns auf Sie!



 
 
 
 

 
 
 
 
 

Liebe Fans des TSV,  
sehr verehrte Gäste,  
 
ich freue mich, Sie heute zu den beiden 
Heimspielen gegen den SV Kaisersbach sowie 
die SGM SSV Schwäbisch Hall / Spfr. 
Schwäbisch Hall in Pfedelbach begrüßen zu 
dürfen. 
Ein ganz besonderer Gruß gilt wie immer 
unseren Sponsoren. 
 

Die Serie hält an. In einem Herzschlagfinale konnte unser Team am 
vergangenen Wochenende einen enorm wichtigen Sieg in Sindringen 
feiern. Noch immer stecken wir mitten im Abstiegskampf aber der Trend 
zeigt eindeutig nach oben was hoffen lässt. Mit dem SV Kaisersbach 
haben wir heute einen Aufsteiger zu Gast, der in der Landesliga sofort 
durchstartete und einen hervorragenden 4. Platz begleitet. Die Gäste 
gehen als Favorit in die Partie. Unser TSV will jedoch seine Serie nicht 
abreißen lassen und wird alles daransetzen, die Punkte in Pfedelbach 
zu halten. 
 

Unsere 2. Mannschaft konnte bisher eine erfolgreiche Runde gestalten, 
hatte jedoch immer wieder Pech, als spielerisch besseres Team am 
Ende das Nachsehen zu haben. Am vergangenen Wochenende durfte 
man im Derby in Michelbach einen tollen Sieg feiern. Im letzten Spiel 
des Jahres empfängt man heute den Spitzenreiter aus Schwäbisch Hall. 
Eigentlich eine „einfache“ Partie für unseren TSV. Man hat gegen den 
Favoriten nichts zu verlieren und kann ohne Druck in die Partie gehen. 
Ich drücke unseren Teams heute die Daumen und hoffe fest auf 
Pfedelbacher Siege. 
 

Den Schiedsrichter der Partie der 1. Mannschaft, Herrn Florian 
Kaltwasser vom TSV  1912 Helmstadt (die Linienrichter aus dem Kreis 
Sinsheim standen bei Redaktionsschluss leider noch nicht fest) sowie 
in der Partie der 2. Mannschaft, Herrn Uwe Oesterle vom SV Steinbach 
darf ich in Pfedelbach recht herzlich begrüßen. 
 

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und einen fairen Spielverlauf. 



Wir sind die Spezialisten für Maschinen und Werkzeuge!

Wir bieten eine große Auswahl an Artikeln aus Ausstellungen,
Modellwechseln, Vorführgeräten usw. Nur solange der Vorrat reicht!

Unsere Öffnungszeiten: Immer Montag bis Freitag 
von 13.00 bis 17.00 Uhr 
und jeden 1. Samstag im Monat
von 08.00 bis 12.00 Uhr

WERKSVERKAUF
Direkt an der A6 - Ausfahrt Ilshofen/Wolpertshausen

Ob Handwerker oder Heimwerker, Beruf oder Hobby: Wir haben für alle Einsatz-
bereiche das passende Equipment. In Haus, Garten, Werkstatt und auf der Bau-
stelle sind Sie mit den Werkzeugen, Maschinen und Geräten von Güde immer 
bestens ausgerüstet.

Was auch immer Sie bearbeiten, montieren oder reparieren wollen: Wir statten 
Sie für jedes Projekt passend aus. Das umfangreiche Maschinen- und Werkzeugs-
ortiment, sowohl für den Profi als auch für den Heimwerker, lässt keine Wünsche 
offen.

Über unser bundes- und europaweites Netz von Händler- und Vertriebspartnern 
finden Sie uns immer auch in Ihrer Nähe. Fachkompetente Beratung, Betreuung 
und Service im Bedarfsfall gehören selbstverständlich zu unseren Leistungen. 

Maschinen und Werkzeuge für den Hand- und Heimwerker
Güde GmbH & Co. KG • Birkichstraße 6 • D-74549 Wolpertshausen
Tel.: 07904/700-0 • Fax: 07904/700-250 • info@guede.com



  
 
 
 

 
 
 

Liebe TSV-Fans, liebe Zuschauer, 
 
zum heutigen Landesligaspiel 
gegen den SV Kaisersbach 
möchte ich Sie herzlich in 
Pfedelbach begrüßen. 
Ebenfalls willkommen heißen, 
möchte ich unsere Gäste aus 
Kaiserbach mit ihrem Trainer Leo 
Gjini, sowie das Schiedsrichter-
gespann der heutigen Begegnung. 
 
Unser heutiger Gegner hat als 
Aufsteiger eine beeindruckende 
Hinrunde hingelegt und steht aktuell 

auf dem vierten Tabellenplatz, Gratulation! 
Bei uns erinnert die Runde bisher an unsere erste 
Landesligasaison, in der wir nach einem verkorksten Saisonstart 
eine beindruckende Erfolgsserie hinlegen konnten. 
Aktuell steht eine Serie mit sechs Spielen ohne Niederlage. Somit 
haben wir uns langsam den Nichtabstiegsplätze angenähert. 
Personell können wir zur Zeit glücklicherweise aus dem Vollen 
schöpfen. Außer dem verletzten Nico Hütter stehen uns alle 
Spieler zur Verfügung. 
 
Ich erwarte ein umkämpftes Spiel, bei dem wir eine geschlossene 
Teamleistung benötigen, um bestehen zu können. 
Wir brennen natürlich darauf, heute wieder Punkte einzufahren, 
um unsere Serie fortzusetzen und eventuell sogar die 
Abstiegsplätze zu verlassen. 
 
Euer Martin Wöhrle 
Trainer TSV Pfedelbach 



 
 
 
 
 
 

 

 

 
Pfedelbach erwischte den besseren Start und dominierte die Partie in der 
Anfangsphase. Nach einem Eckball für Pfedelbach in der 5. Minute kam der 
Ball zu Marco Gebert. Er fackelte nicht lange und schoss aus ca. 18 Metern 
aufs Tor. Der Ball prallte von der Querlatte ins Spiel zurück. Pfedelbach zwang 
die Heimmannschaft mit frühem Attackieren zu Ballverlusten. Nach ca. 10 
Minuten hatte sich die SGSE gefangen und war nun auch im Spiel. In der 12. 
Minute schlug Pfedelbachs Keeper Petrowski einen Ball nach vorne. 
Blondowski verlängerte wunderschön auf Krämer, aber der wurde in 
Manndeckung genommen und konnte nichts aus der Chance machen. Nach 
13 Minuten die erste Ecke für die Hausherren, aber ein Kopfball in der Mitte 
ging über das Tor. In der 25. Minute gab es einen Freistoß für Pfedelbach. 
Andreas Cebulla brachte den Ball vors Tor und Julian Krämer köpfte ihn in die 
Arme des Torhüters. Auf beiden Seiten fehlten bisher die richtig guten 
Torchancen und das sollte bis zur Pause auch so bleiben. In der 35. Minute 
bekam Lotfi den Ball und wurde nicht richtig angegangen. Er schoss aufs Tor 
und Petrowski konnte mit den Fäusten zur Ecke klären. Kurz vor der Halbzeit 
nochmal die Gäste. Gebert wurde im Strafraum angespielt und versuchte zu 
schießen. Der Ball wurde im letzten Moment geblockt. Mit einem 0:0 ging es 
dann in die Pause. Nach der Halbzeit Pfedelbach wieder mit der ersten Chance. 
Sergen Uzuner mit einem super Pass auf Blondowski. Der schoss aus der 
Drehung knapp am Tor vorbei. Es wäre aber auch Abseits gewesen. In der 52. 
Minute kam dann Marco Rehklau für Andreas Cebulla ins Spiel. Das Spiel ging 
nun immer mehr über den Kampf. Richtig gute Torchancen waren nach wie vor 
Mangelware. 
Sindringen hatte zwischen der 65. und 70. Minute vier Eckbälle hintereinander, 
konnte daraus aber kein Profit schlagen. In der 77. Minute schlug Pfedelbachs 
Kapitän Schilling einen langen Ball auf Krämer. Dieser verlängerte auf Rehklau 
und der schoss. Der Torhüter kam heraus und konnte gerade noch so zur Ecke 
klären. In der 87. Minute bekam Terzic auf rechts den Ball, vernaschte seinen 
Gegenspieler und gab nach innen. Der Torhüter schrie nach einem Kontakt und 
die SGSE bekam den Freistoß. Der Schiedsrichter hob nun den Arm und zeigte 
kurz vor Ende zwei Minuten Nachspielzeit an, als Pfedelbach im Ballbesitz war. 
Jens Schmidgall flankte in die Mitte genau auf den Kopf von Marco Rehklau 
und der entschied mit seinem Kopfballtreffer das Derby zu Gunsten von 
Pfedelbach. Ein ganz wichtiger Sieg im Abstiegskampf. Man hat damit den 
Kontakt zum Mittelfeld wiederhergestellt. 

0:1 (0:0)  



  
 
 
 
  
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Matthias 
Cebulla 

Markus 
Schilling 

Kai 
Simon 

Jens 
Schmidgall 

Michael 
Blondowski 

Kaan 
Uzuner 

Sergen 
Uzuner 

Dennis 
Petrowski 

Marco 
Rehklau 

52. Min. für 
A. Cebulla 

Julian 
Krämer 

Goran 
Terzic 

64. Min. für 
M. Blondowski 

Marco 
Gebert 

Robin 
Volkert 

90.+2 Min. für 
M. Gebert 

Kevin 
Schmidgall 

90.+4 Min. für 
G. Terzic 

18. A. Cebulla – Foulspiel

Andreas 
Cebulla 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
   

   
    



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
  
 
  
   

   
    



 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Beide Teams begannen verhalten und tasteten sich zunächst ab. Mit 
zunehmender Spielerdauer übernahm der TSV das Spiel. In der 21. 
Minute fast die Führung. Nach Eckball stieg Julian Krämer am höchsten 
und verfehlte das Tor per Kopf nur knapp. Kurz darauf die Riesenchance 
für Marco Gebert. Nach Pass von links musste er 5 Meter vor dem Tor 
den Ball nur noch „reinmachen“, vertändelte aber leichtfertig. 10 
Minuten später die Führung. Kornwestheim passte ungenau, Julian 
Krämer grätschte dazwischen und spielte schnell in die Gasse auf Kaan 
Uzuner. Der ging durch und verwandelte eiskalt zur Führung.   
Pfedelbach jetzt drückend überlegen. Man verpasste es jedoch nun, 
den Sack zuzumachen. Zum Ende der 1. Halbzeit kam Kornwestheim 
wieder besser auf und erspielte sich nun auch Chancen. In der 41. 
Minute nochmals der TSV. Kaan Uzuner wurde am Tor freigespielt, er 
zog ab, seinen Schuss ins rechte Eck konnte der Keeper mit einer 
Glanzparade parieren. Nach der Halbzeit war es vorbei mit der 
Pfedelbacher Überlegenheit. Kornwestheim witterte Morgenluft. Es gab 
nun Chancen auf beiden Seiten, wobei es selten richtig gefährlich 
wurde. In der 56. Minute gab es einen Eckball für die Gäste. Der Ball 
kam zentral vors Tor, Torhüter Dennis Petrowski konnte parieren, der 
Ball sprang jedoch vor die Füße des Gegners, der nur noch einschießen 
musste. Mitte der 2. Halbzeit Eckball für Pfedelbach. Julian Krämer 
köpfte aufs Tor, der Gästetorhüter konnte mit einer Glanzparade klären. 
Dies sollte die letzte gute Chance der Pfedelbacher werden. In der 80. 
Spielminute kurze Aufregung, als der Schiedsrichter ein klares 
Handspiel der Gäste im Strafraum „übersah“. Kurz vor dem Ende doch 
noch die Chance für Pfedelbach. Doch der Keeper der Gäste hatte 
einen Glanz Tag erwischt und konnte gleich zweimal, zunächst gegen 
Andreas Cebulla und dann im Nachschuss gegen Marco Rehklau 
klären. Es ging jetzt hin und her. Die letzte Aktion des Spiels hatten die 
Gäste. Ein Schuss vom langen Pfosten klatschte an die Oberkante der 
Latte. Danach war Schluss. 

1:1 (1:0)  



  
 
 
 
  
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kevin 
Schmidgall 

Markus 
Schilling 

Kai 
Simon 

Marvin 
Hilkert 

Julian 
Krämer 

Kaan 
Uzuner 

Andreas 
Cebulla 

Dennis 
Petrowski 

Marco 
Rehklau 

46. Min. für 
K. Schmidgall 

Jens 
Schmidgall 

Michael 
Blondowski 
63. Min. für 
K. Uzuner 

Marco 
Gebert 

Matthias 
Cebulla 

Philipp 
Ehrle 

81. Min. für 
J. Schmidgall 

47. K. Uzuner – Foulspiel

84. M. Hilkert – Foulspiel



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
   

   
    



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
   

   
    



  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tor Abwehr 



  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mittelfeld 

Trainer Co-Spielertainer Torwarttrainer 

Angriff 



  
 
 
 

 

Wie zufrieden seid ihr mit euren bisherigen Spielen der 
Saison 2019/20? Mit den bisherigen Spielen bin ich mehr 
als zufrieden, bei der punkteausbeute 13  
Spiele / 26 Punkte ist das für unsere Verhältnisse Top. 
 

Seit wann bis du Trainer in Kaisersbach und wen hast 
du zuvor trainiert? Nach zweijähriger Pause als Trainer 
im Aktivenbereich bin ich beim SV Kaisersbach in der 
Saison 2018/19 in der Bezirksliga Rems/Murr 
eingestiegen...und gleich den Aufstieg (Meister) geschafft, 

davor hatte ich die TSGV Waldstetten fünf Jahre trainiert, damals in der Bezirksliga 
Ostwürttenberg, dann auch dort den Aufstieg in die Landesliga 2 geschafft. 
 

Auf was legst du Wert als Trainer? 
Als Trainer lege ich viel Wert auf Zusammenhalt, und der ist in Kaisersbach definitiv 
vorhanden - wahrscheinlich deshalb funktioniert es momentan mit uns. 
 

Welche Chancen rechnet ihr euch für das Spiel in Pfedelbach aus und wie ist dein 
Tipp? Das Spiel gegen Pfedelbach wird ein schwieriges Spiel, denn die Pfedelbacher 
stehen nicht da wo sie stehen sollten (im Pokal haben sie gezeigt was sie drauf 
haben)....mal schauen was rauskommt, auf jeden Fall wird es ein enges Spiel. 
 

Wie lautet die Zielsetzung für diese Saison? Unser Ziel war und ist so schnell wie 
möglich die 40 Punkte - die den Nichtabstieg bedeuten. Alles andere nehmen wir 
natürlich mit und können weiter hin Erfahrung in der ersten Landesligasaison machen. 
 

Wen siehst du in der Landesliga als Favorit um den Aufstieg, wer muss um den 
Klassenerhalt bangen? Vor der Saison war für mich/uns die Landesliga 1 ein Neuland, 
so dass wir nicht viel Voraussagen können, aber nach der Vorrunde muss ich sagen, 
dass Satteldorf wahrscheinlich das Rennen machen wird. Gegen den Abstieg wird es 
ein sehr langer Weg....da gebe ich keine Prognose ab.  
 

Was macht den Verein SV Kaisersbach deiner Meinung nach aus? Dass so ein 
kleines Dorf (2000 Einwohner) es schafft, so einen Fußballverein auf die Beine zu 
stellen da gehören einige Dinge dazu (Ehrenamt, Fusballfachkompetenz und und 
und...). Für mich nach anderthalb Jahren kann ich sagen: 
Dass die Leute hier mit Herzblut dabei sind - ZUSAMMENHALT. 
 
Vielen Dank an dieser Stelle an Leonard Gjini vom SV 
Kaisersbach, der die Fragen der Sportplatzblättle-Redaktion 
beantwortet hat. 



  
 
 
 
 
Das Team um Trainer Leo 
Gjini  stieg neu in die Liga 
auf. Man fand sich schnell 
zurecht und spielte von 
Beginn an oben mit. Beim 
Spielertransfer hatte man 
ein gutes Händchen und 
konnte mit Philipp Kees 
vom FC Oberrot einen 
Goalgetter verpflichten, 
der sofort „einschlug“. 9 Siege stehen 3 Niederlagen gegenüber, 
zweimal spielte man unentschieden. 39 Tore konnten bisher 
erzielt werden, dem stehen aber 25 Gegentore entgegen.  Bester 
Torschütze im Team ist Philipp Kees mit 9 Treffern. Das 
Durchschnittsalter des Teams beträgt 25,67 Jahre (vgl. TSV: 
23,78).  
 
 
 
 



  
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
  
 

 

14. Spieltag: 

13. Spieltag: 



  
 
 
 
  
 
Tabelle nach dem 14. Spieltag: 
 
 

 

    
 
 
 
 
 



  
 
 
 
  
 
Die Spielpaarungen des 15. Spieltags: 
 

 
 

 
Die Spielpaarungen des 16. Spieltags: 
 

 



  
 
 
 
  
 
 

 

2:2 

3:4 

0:6 

0:1 

2:3 

1:2 

2:4 

1:4 

2:2 

3:0 

2:1 

1:1 

1:1 

1:0 



  
 
 
 
 
 
 

 

   



  
 
 
 
  

Torschützen intern: 

 

 
 

Torschützen Liga: 

 





  
 
  
 
   
 
 
 

  Milan Pillich 
  tippt den 15. Spieltag der Landesliga 
  und 15. Spieltag der Kreisliga A1 

 
 

 
 

 

1:2 

2:2 

3:1 

2:1 

2:0 

0:3 

1:1 

2:2 

2:1 

1:3 

1:1 

3:1 

2:2 

0:4 

2:1 

2:1 



  
 
 
 
 
Zur Saison 2019/20 führen wir das Torcent-Spiel weiter. 
Es kann jeder daran teilnehmen. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Sie sind ein treuer Fan des TSV Pfedelbach? 
Sie wollen noch mehr Tore sehen? 
Sie wollen unsere Vereinsarbeit unterstützen? 
dann machen Sie mit beim TOR-CENT des TSV Pfedelbach! 

Die Fußballabteilung des TSV erhält von allen Teilnehmern dieser 
Aktion pro geschossenem Tor der ersten Mannschaft bei einem 
Pflichtspiel (Liga- / Pokalspiel) 50 Cent. Die Summe wird erstmals nach 
der Vorrunde und dann noch einmal zum Saisonende errechnet und 
eingesammelt. Die einzelnen Teilnehmer werden dann per Mail 
benachrichtigt oder direkt angesprochen. Wir hoffen auf Ihre Teilnahme. 
Anmelden können Sie sich auf unserer Homepage, per E-Mail 
(webmaster@tsv-pfedelbach.de) oder bei Heimspielen im 
Vereinsheim bei unserem Wirt Siggi. 
Ihr Name wird dann nach Einverständnis auf unserer Homepage und 
zusätzlich im Sportplatzblättle eingetragen. Anmeldungen sind jederzeit 
und auch noch während der laufenden Saison möglich. 



  
 
 
 

Aktueller Stand beim Tor-Cent (Stand 16.11.2019): 
32 Tore (21 Tore Liga + 11 Tore Pokal) = 16,00 Euro 

Teilnehmer Saison 2019/20 beim Tor-Cent des TSV Pfedelbach:  
 

   

   

   

   

   

   

   

   

   



 
 

     

 



  
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werden Sie Mitglied im Fußball-Förderkreis des TSV Pfedelbach! 
Infos bei Alexander Frank, Tel. 07941-969328, alexander.frank@tsv-pfedelbach.de 

 
 



  
 
 
 
  

Die Videos von unseren 
Spielen können im 
Nachgang im Internet 
angeschaut werden. 
PFEDZES-TV wird zu 
jedem Spiel unseres TSV 
im Anschluss an das Spiel 
die Highlights und Tore 
auf unserer Internetseite 
www.tsv-pfedelbach.de, 
auf Facebook, auf 

youtube, fupa und Instagram bereitstellen. PFEDZES-TV 
eignet sich auch Ideal als Werbeplattform für Firmen. Ihre 
Werbeanzeige kann im jeweiligen Clip vor der 
Zusammenfassung platziert werden. Sprechen Sie uns bei 
Interesse an.  



  
 
 
 
  

 
 

Liebe Fußballfreunde, 
 

bereits zum 18. Mal richtet ebm-papst in Zusammenarbeit mit der 
Jako AG und dem SV Mulfingen das ebm-papst Hallenmasters in 
der Gerhard-Sturm-Halle in Mulfingen aus. Am Samstag, den 4. 
Januar 2020 kämpfen A-Jugend-Bundesligisten um den 
Turniersieg, am Sonntag, den 5. Januar 2020 gehen 
Amateurteams aus der Region ins Rennen. Die rund 1.000 
Zuschauer pro Turniertag können sich auf spannenden und 
hochklassigen Fußball sowie ein unterhaltsames Programm 
freuen. Tickets gibt es im Vorverkauf für das 18. ebm-papst 
Hallenmasters ausschließlich online ab 25. November (6.00 Uhr) 
auf der Homepage www.ebmpapst-hallenmasters.de! 

 

Der TSV Pfedelbach spielt in Gruppe A gegen folgende Teams: 

 

 

 

 

 
Die ersten vier Mannschaften jeder Gruppe bestreiten 
anschließend die Viertelfinalspiele. Kommt alle mit nach 
Mulfingen und feuert unsere Jungs an! 



 

          
          
  
          
           
          
          
          
          
            
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 



  
 
 
 
  

Pfedelbacher Weihnachtsmarkt!!! 
 
Auch in diesem Jahr findet über das Wochenende des  
2. Advent wieder der beliebte Pfedelbacher Weihnachtsmarkt 
statt. 
Rund ums Pfedelbacher Schloss wird in über 40 Ständen 
wieder einiges geboten. 
 
Die Pfedelbacher Fußballer sind auch wieder traditionell mit 
einem Glühweinstand vertreten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Der dampfende Glühwein steht schon bereit. 
 
Sa. 7. und So. 8. Dezember 2019 am Pfedelbacher Schloss. 

 
 

Werden Sie Mitglied im Fußball-Förderkreis des TSV Pfedelbach! 
Infos bei Alexander Frank, Tel. 07941-969328, alexander.frank@tsv-pfedelbach.de 



  
 
 
 

  
TSV Michelfeld II – 

SGM TSV Pfedelbach/ASV Scheppach 0:3 (0:0) 

Die SGM beendet die Hinrunde mit einem verdienten Sieg! 

Am letzten Spieltag vor der Winterpause waren wir zu Gast beim 
TSV Michelfeld II. Von Beginn an war die SGM die tonangebende 
Mannschaft und bestimmte das Spiel. Unser Team harmonierte 
im Aufbauspiel und konnte über schöne Spielzüge einige gute 
Torchancen kreieren. Trotz spielerischer Überlegenheit stand es 
zur Halbzeit noch 0:0. In der zweiten Hälfte war die SGM ent-
schlossen, das Bild auf dem Platz auch auf den Spielstand zu 
übertragen. Mit Erfolg: In der 51 Spielminute zog Laura Peters aus 
rund. 20 Metern ab und platzierte den Ball unhaltbar im Winkel. 
Die verdiente Führung für unsere Mannschaft und ein tolles Tor! 
Die SGM agierte nun effizienter und kam regelmäßig gefährlich in 
den gegnerischen Strafraum. In der 69. Minute war es dann er-
neut Laura Peters, die der Michelfelder Torhüterin keine Chance 
ließ und den Ball aus der Distanz perfekt in den Winkel traf. Ein 
Doppelpack mit zwei Traumtoren unserer Nummer 6! Auch in der 
Schlussphase dominierte unser Team das Spiel. Kurz vor Ende 
der Spielzeit entschied der Schiedsrichter auf Eckball für die 
SGM. Lilli Götzinger führte aus und ihr Ball kam schön auf Vivien 
Kraft, die sicher mit dem Kopf zum 0:3 einnetzte. Kurz darauf be-
endete der Unparteiische die Begegnung und die SGM verab-
schiedet sich mit einem verdienten Sieg in die Winterpause. 
Wir bedanken uns bei allen Fans und Zuschauern für die Unter-
stützung! Die Rückrunde startet im März 2020 mit dem Auftakt-
spiel gegen die SGM TSV Langenbeutingen II/TSV Ohrnberg. 

Tore:  0:1 (51.) Laura Peters, 0:2 (69.) Laura Peters, 
   0:3 (89). Vivien Kraft 

Nächstes Punktspiel: Samstag, 21.03.2020 um 17:00 Uhr aus-
wärts gegen die SGM TSV Langenbeutingen II/TSV Ohrnberg 



 Reinigen 
 Schützen 
 Pflegen 

Die ILKA®-Problemlöser

 Dienstleistung 

 Gastronomie 

 Handwerk

 Industrie

 Handel

 KFZ

Chemisch-technische SpezialprodukteILKA®-Chemie GmbH
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74613 Öhringen
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Auf unserer Homepage im Internet finden Sie zu jedem Spiel 
unserer Mannschaften unter anderem die Vorberichte, 
Spielberichte, Liveticker, zahlreiche Bilder und Videos. 
Weiter gibt es umfassende Informationen über den Verein, seinen 
zahlreichen Ressorts und Abteilungen mit dem breiten 
Sportangebot rund um den größten Verein in der Gemeinde 
Pfedelbach. 
Die Homepage wurde in der Sommerpause überarbeitet und hat 
dadurch ein neues Design bekommen. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: www.tsv-pfedelbach.de 
 
 

 
 
 

"Was ihr vom TSV auf eurer Homepage bietet, da seid ihr ganz vorne 
dran in Baden-Württemberg" 
Zitat vom STB-Vizepräsident Markus Frank beim Festakt 100 Jahre TSV Pfedelbach 



  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinten von links nach rechts: Siegmund Wichmann, Jens Behrends, 
Hans-Peter Härpfer, Axel Pröllochs, Alexander Block 
Vorne von links nach rechts: Alexander Frank, Frank Herzog, Roland 
Berger, Marc Hofacker 
 

 

Sie benötigen eine Webseite für Ihre Firma, Ihren Verein oder 
Ihre Organisation? Dann sind Sie hier genau richtig: 

www.hofacker-webdesign.de 



Hinten von links nach rechts: Trainer Martin Wöhrle, 
stellvertretender Abteilungsleiter und Ausschussmitglied Marc 
Hofacker, Abteilungsleiter und Ausschussmitglied Alexander Frank, 
stellvertretender Abteilungsleiter und Ausschussmitglied Siegmund 
Wichmann, Ausschussmitglied Alexander Block, Torwarttrainer Sead 
Halilovic. 
Mitte von links nach rechts: Michael Blondowski, Jens Schmidgall, 
Matthias Rein, Nico Hütter, Kai Simon, Julian Krämer, Markus 
Schilling. 
Vorne von links nach rechts: Daniel Schmidgall, Robin Volkert, 
Gustavo Messser, Sascha Arnold, Dennis Petrowski, Kevin 
Schmidgall, Sergen Uzuner, Marco Gebert, Philipp Ehrle 



  
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten von links nach rechts: stellvertr. Abteilungsleiter und 
Ausschussmitglied Marc Hofacker, Ausschussmitglied Alexander 
Block, stellvertr. Abteilungsleiter und Ausschussmitglied Siegmund 
Wichmann, Ausschussmitglied Jens Behrends, Abteilungsleiter und 
Ausschussmitglied Alexander Frank, Ausschussmitglied Frank 
Herzog, Trainer Björn Käpplinger. 
Mitte von links nach rechts: Tobias Püschel, Steffen Spiesmacher, 
Daniel Zenth, Theo Lederer, Mathis Lindauer, Moritz Eberhardt, 
Tobias Sailer, Nico Wölfel, Andreas Minne, Moaz Almansour. 
Vorne von links nach rechts: Julian Schweyer, Steve Ungerer, 
Daniel Schmidgall, Marcel Hofmann, Daniel Dietle, Sascha Arnold, 
Pascal Fleisch, Tim Stegmeier, Chameseddin Telmoudi, Chakrit 
Lortae. 



 

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

wünscht der 1.Mannschaft und der Reserve einen Heimsieg  
gegen den TSV Niedernhall 



  
 
 
 

 
 
 

Liebe Fans, 
sehr geehrte Zuschauer, 
 
zum letzten Mal in diesem Jahr, 
darf ich Sie recht herzlich hier in 
Pfedelbach begrüßen. 
Ein Gruß an die Mannschaft der 
SGM SSV SHA/ Spfr. SHA und 
dem Schiedsrichter der heutigen 
Partie. 
 
Am letzten Sonntag waren wir zu 
Gast beim Tabellendritten SC 
Michelbach/Wald. Durch eine 
kollektive, kämpferische und 

auch stellenweise sehr gute spielerische Leistung, nahmen wir im 
Derby die 3 Punkte mit. Ein ganz wichtiger Erfolg, nach den 
Niederlagen gegen Dimbach und Steinbach, denn auch die 
Konkurrenz hat gepunktet und so ist der Sieg Gold wert. 
 
Was gibt es Schöneres als im letzten Heimspiel der Vorrunde, 
gegen den Tabellenführer zu spielen. 
Leider kann ich die Mannschaft nicht von der Linie aus 
unterstützen aber sie genießt volles Vertrauen und ich kann nur 
eines sagen, „Die Jungs haben es richtig gut gemacht in der 
Vorrunde“ und mit der gleichen Einstellung, wie am vergangenen 
Wochenende, kann auch mal ein Tabellenführer geärgert werden. 
Ich wünsche schon jetzt allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit 
im Kreise von Familien und Freunden und verbleibe bis zum 1. 
Rückrundenspieltag am 06.03.2020 gegen den TSV Hessental. 
 
Mit  ganz vielen Grüßen 
Euer Björn Käpplinger 



 
 
 
 
 
 

 

 

 

Die erste Chance im Spiel hatten die Grünen vom Walde. Colasuonnos 
Kopfball ging aber am Tor vorbei. Drei Minuten später spielte Mario 
Lebherz einen langen Freistoß auf Marcel Oettinger. Der Torhüter kam 
raus und konnte den Ball gerade entschärfen. In der 8. Minute gab es 
Einwurf für Pfedelbach. Der Ball hüpfte droppte auf, Marcel Hofmann 
nahm ihn dann direkt und der Ball schlug von der Unterkante der Latte 
im Tor ein. Ein Traumtor des Pfedelbacher Kapitäns!! Pfedelbach war 
danach weiter gut im Spiel, nahm die Zweikämpfe an und spielte 
körperbetont. In der 19. Minute profitierten die Michelbacher beinahe 
von einem Fehlpass der Pfedelbacher Hintermannschaft. Der Ball ging 
aber links am Tor vorbei. Fünf Minuten später konnte Sascha Arnold 
eine Ecke mit den Fäusten klären. In der 27. Minute wieder ein Freistoß 
für Pfedelbach von der Mittellinie. Der Ball kam vors Tor und Steve 
Ungerer köpfte den Ball über den Torhüter. Der Ball ging an die 
Unterkante der Latte und hüpfte wieder zurück ins Spielfeld. Wieder eine 
Großchance vertan. In der 44. Minute prallte der Ball unglücklich von 
Gustavo Messer*s Hinterkopf in den Lauf von Colasuonno. Dieser ließ 
sich die Chance nicht nehmen und schoss den Ball zum 1:1 Ausgleich 
ins Tor. Das war dann zugleich auch der Halbzeitstand. 

In der 54. Minute fast das 2:1 für Pfedelbach. Oettinger flankte von 
rechts und am langen Pfosten nahm Ungerer den Ball direkt, der dann 
ganz knapp vorbeiging. Drei Minuten später legte sich Marcel Hofmann 
den Ball zum Freistoß zurecht. Er lief aus ca. 25 Metern an und schoss 
den Ball rechts um die Mauer, unten rechts ins Tor. Pfedelbach führte 
damit erneut und der Jubel war groß.  Michelbach versuchte sich gegen 
die drohende Niederlage zu stemmen, fand aber kein probates Mittel. In 
der 88. Minute klärte Keeper Sascha Arnold einen Schuss mit den 
Fäusten und rettete damit das 2:1. Am Ende siegte unser TSV über-
raschend aber nicht unverdient gegen den Favoriten aus Michelbach im 
Derby! 
 

1:2 (1:1)  



  
 
 
 
  
   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Sascha 
Arnold 

Mario 
Lebherz 

Mathis 
Lindauer 

Marcel 
Oettinger 

Steve 
Ungerer 

Robin 
Volkert 

Marcel 
Hofmann 

Chakrit 
Lortae 

77. Min. für 
M. Oettinger 

Marvin 
Häger 

89. Min. für 
R. Volkert Gustavo 

Messer 

Daniel 
Schmidgall 

Tim 
Stegmeier 

30. M. Oettinger - Unsportlichkeit 

Tobias 
Sailer 

56. A. Minne - Unsportlichkeit 

68. T. Sailer - Foulspiel 



      
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wünscht unseren Teams Siege gegen den 
SV Kaisersbach und Schwäbisch Hall 

R.W. 

Kühlwagenverleih 
 

Telefon: 07941-606179 
 

Rüdiger Wüstholz ᐧ Adalbert-Stifter-Straße ᐧ 74629 Pfedelbach 

 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
   

   
    



 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Pfedelbach von Beginn an hellwach, man zeigte keinen Respekt 
vor dem Favoriten aus Dimbach. Es entwickelte sich ein offener 
Schlagabtausch mit Chancen auf beiden Seiten. In der 9. Spiel-
minute fast ein Tor des Monats von Steve Ungerer. Nach Freistoß 
nahm Steve den Ball per Fallrückzieher, verfehlte das Tor leider 
nur knapp. 10 Minuten später die Führung für den TSV. Nach 
Pass von rechts an den kurzen Pfosten versuchte es Goran Terzic 
mit der Hacke. Er traf jedoch nur sich selbst, setzte aber nach und 
konnte im Nachschuss einnetzen. Das Tor zu diesem Zeitpunkt 
nicht unverdient. Leider währte die Freude jedoch nur kurz. 8 
Minuten später der Ausgleich für die Gäste. Ein Ball über rechts, 
der gegnerische Stürmer zog nach innen in den Sechszehner und 
vollendete eiskalt ins lange Eck. 7 Minuten später die Riesen-
chance für den TSV. Daniel Schmidgall flankte von rechts in den 
Strafraum. Marcel Öttinger stieg hoch und köpfte platziert ins linke 
Eck. Der Torhüter konnte jedoch mit einer Glanzparade retten. 
Pfedelbach in dieser Phase am Drücker, verpasste es aber ein 
Tor nachzulegen. Nach der Pause zunächst Dimbach am 
Drücker. Nach 10 Minuten aber Pfedelbach wieder besser im 
Spiel und prompt mit Riesenchancen. In der 61. Spielminute das 
Riesending für Daniel Schmidgall. Goran Terzic hatte herrlich 
quergelegt, Daniel musste den Ball nur noch über die Linie lenken, 
schoss jedoch am Tor vorbei. 6 Minuten später die Führung für 
die Gäste. Nach Eckball köpfte der Gästestürmer ein. Bitter für 
den TSV, der zuvor den Sack hätte zumachen können. 7 Minuten 
später die Entscheidung. Nach Flanke von rechts vollendete der 
freistehende Gästespieler aus 5m zum 3:1. Das Spiel war 
entschieden. In der 88. Spielminute setzte Dimbach mit dem 1:4 
den Schlusspunkt der Partie. 

1:4 (1:1)  



  
 
 
 
  
   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Sascha 
Arnold 

Mario 
Lebherz 

Tobias 
Sailer 

Marcel 
Hofmann 

Daniel 
Schmidgall 

Gustavo 
Messer 

Mathis 
Lindauer 

Marcel 
Oettinger 

Marvin 
Häger 

72. Min. für 
R. Volkert 

Abdullah 
Eita 

76. Min. für 
T. Sailer 

Robin 
Volkert 

Goran 
Terzic 

Steve 
Ungerer 

30. T. Püschel - Foulspiel 

Oliver 
Schöne 

79. Min. für 
G. Terzic 

60. G. Messer - Unsportlichkeit 

Pascal 
Fleisch 

87. Min. für 
S. Ungerer 

60. R. Volkert - Unsportlichkeit 



          
          
  
          
           
          
          
          
          
              
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
   
  
  
   
 
  
   

   
    



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tor Trainer 

Abwehr 



  
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mittelfeld 

Angriff 



  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



  
 
 
 
 
Das Team um Trainer 
Viorel Ratoi do-
minierte von Beginn 
an die Liga und hat 
sich zum Saisonziel 
den Aufstieg gesetzt. 
Der Kader wurde mit 
Spielern wie Thomas 
Lang u.a. verstärkt.. 
12 Siege stehen 2 
Niederlagen 
gegenüber. Die Torbilanz ist beeindruckend. 55 Toren stehen 
lediglich 6 Gegentoren gegenüber.  Bester Torschütze im Team 
ist Denis Samuel Obot mit 21 Treffern. Das Durchschnittsalter 
des Teams beträgt 29,1 Jahre (vgl. TSV: 24,39).  
 
 



  
 
 
 
 

 

Die Ergebnisse des 14. Spieltags: 
 

       
 
 

 

Die Ergebnisse des 13. Spieltags: 
       

 



  
 
 
 
   
 
Die Tabelle nach dem 14. Spieltag: 
 
 

   

 
 
 
 



  
 
 
 
  
 
Die Spielpaarungen des 15. Spieltags: 
 

 
 
 

Die Spielpaarungen des 16. Spieltags: 
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Torschützen intern:  
 

 

  



  
 
 
 
  

  
 



  
 
 
 
  
 
Am Samstag, den 09.11.2019 hatte der Fußballbezirk Hohenlohe 
im Namen des Deutschen Fußballbundes (DFB) und dem Würt-
tembergischen Fußballverbandes (WFV) zu einem Ehrungsabend 
in das Sportheim des TSV Blaufelden eingeladen.  
 
In diesem Rahmen wurden verdiente ehrenamtliche Vereinsmit-
arbeiterinnen und –mitarbeiter ausgezeichnet.  
 
Dazu gehörten Sina Wenczel, Engin Kisalar und Frank Spohn 
vom TSV Pfedelbach, die vom Ressortleiter Fußball Dietmar Bin-
der begleitet wurden. 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(von links): 
Sina Wenczel, Ressortleiter Dietmar Binder, Engin Kisalar und 
Frank Spohn 



 

 

 

 Postraße 83   07941 8216 
Mo und Mi 8.00 - 18.00 Uhr 
Di, Do, Fr  8.00 - 20.00 Uhr 
Sa  7.00 - 14.00 Uhr 

Du bist kreativ und ein Teamplayer? 
Dann suchen wir DICH!!! 

Öhringen 



  
 
 
 
  
Der Ehrenamtsförderpreis „Fußballhelden – Aktion junges Ehren-
amt“ wurde im Jahr 2019 zum fünften Mal seitens des Deutschen 
Fußball-Bundes ausgeschrieben und ist Teil der „DFB-Aktion Eh-
renamt“. Der Preis ist speziell auf junge, talentierte Ehrenamtliche 
ausgerichtet, welche sich besonders verdient um die Jugendab-
teilungen ihrer Vereine gemacht haben und diese in besonderem 
Maße durch persönliche Leistungen hervorgehoben haben. 
Bezirkssiegerin des Fußballbezirks Hohenlohe wurde in die-
sem Jahr Sina Wenczel. 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sina ist als Bezirkssiegerin im Jahr 2020 zu einer fünftägigen 
„Fußball-Bildungsreise“ nach Spanien eingeladen. 



  
 
 
 
  
Der DFB-Ehrenamtspreis, der im Jahr 2019 seitens des DFB zum 
23. Mal ausgeschrieben wurde und somit fester Bestandteil der 
„DFB-Aktion Ehrenamt“ ist, ausgezeichnet. Der Preis richtet sich 
an Ehrenamtliche, welche sich und/oder ihre Vereine in besonde-
rem Maße durch ihre persönlichen Leistungen hervorgehoben ha-
ben. 
 
Jugendleiter und Jugendtrainer Engin Kisalar wurde in Blau-
felden mit dem DFB Ehrenamtspreis ausgezeichnet. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Engin erhielt als Anerkennung für sein vorbildliches, ehrenamtli-
ches Engagement eine Urkunde des DFB sowie eine DFB-Uhr. 



  
 
 
 
  
Der DFB-Ehrenamtspreis, der im Jahr 2019 seitens des DFB zum 
23. Mal ausgeschrieben wurde und somit fester Bestandteil der 
„DFB-Aktion Ehrenamt“ ist, ausgezeichnet. Der Preis richtet sich 
an Ehrenamtliche, welche sich und/oder ihre Vereine in besonde-
rem Maße durch ihre persönlichen Leistungen hervorgehoben ha-
ben. 
 
Jugendleiter und Jugendtrainer Frank Spohn wurde in Blaufel-
den mit dem DFB Ehrenamtspreis ausgezeichnet. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frank erhielt als Anerkennung für sein vorbildliches, ehrenamtli-
ches Engagement eine Urkunde des DFB sowie eine DFB-Uhr. 
 



Ledergasse 27 
74613 Öhringen 

www.cafe-hamballe.de 

D’r gmiadliche Dreff! 

GROSSER BIERGARTEN 

 tolle Atmosphäre
 nette Leute
 oifach amol

vorbeigugga!

* 
Herzlich willkommen 

bei Familie Schlumpberger 
  0 79 41 / 3 86 63 

seit über 25 Jahren in Öhringen

Gehören Sie zu den Menschen, die mehr vom Leben wollen? Dann nutzen Sie die Chance 
Deutsche Vermögensberatung: Bei uns verdienen Sie sich nebenbei und selbstständig 
mehrere hundert Euro im Monat dazu. Je höher Ihre Leistung,  desto höher Ihr Gewinn – 
Ihr Verdienst wird nach Provision vergütet.

Überzeugen Sie sich: Diese Tätigkeit macht Spaß und ist bei freier 
Zeiteinteilung gut mit  allem vereinbar – Sie lernen schnell, was 
Vermögensberatung bedeutet und worauf es  dabei ankommt.  
Rufen Sie uns an, damit wir uns kennenlernen. 

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Gerald Keil

Hauptstr. 45
74629 Pfedelbach
Telefon 07941 934028
Gerald.Keil@dvag.de

Helfer gesucht: Mitarbeiter/-in 
in der Vermögensberatung.



RADLERTREFF 
Achim Rohr 

    Hauptstraße 16 – 74629 Pfedelbach 
Fon /Fax  07941 / 61085 
www.radlertreff-rohr.de 



  
 
 
 
  
Der TSV Pfedelbach ist auch im Internet auf der Amateurfußball-
Plattform fupa.net mit Berichten, Bildern, Statistiken, News, … 
vertreten. Schauen Sie auf http://fupa.net/hohenlohe vorbei.  

   

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der TSV hat auch auf Facebook seine eigene Seite. 
Kommen Sie uns besuchen und werden Sie Fan 
unseres TSV Pfedelbach auf Facebook. Sie erhalten 
fast täglich die neusten Infos rund um unseren Verein. 
Momentan verfolgen uns schon über 820 Personen. 
 

 



HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Straße 6 • 74629 Pfedelbach • www.hosti.de

DAS Partygeschirr für DEIN Event! seit 1949

HOSTI Werksverkauf
Mi bis Fr 9.00 - 12.00 + 14.00 - 17.00 Uhr
Größere Abnahmemengen bereiten wir gerne 
für Dich vor, bitte vorbestellen unter 
Tel.: 07941 / 6092-0.

Wir freuen uns 

auf Deinen Besuch!

Entdecke ökologische und nachhaltige Produkte im 



  
 
 
   

 

       

 
Als Landesligist dürfen auch wir wieder am 05.01.2020 an diesem 
Turnier teilnehmen. 

    

            



Wir sind Partner 
des Sports.
Kompetent. Verlässlich.
Als Ihr kompetenter Berater vor Ort bieten 
wir Ihnen das komplette Vorsorge-Angebot 
aus einer Hand. Nutzen Sie unsere Erfahrung. 
Wir beraten Sie individuell und fair. 

Generalagentur 
Heike Lachmann
Hauptstr. 28 
74629 Pfedelbach
Telefon 07941 2241
heike.lachmann@
wuerttembergische.de

Wir wünschen dem 
TSV Pfedelbach für die 
neue Saison viel Erfolg.

Wir beraten Sie individuell und fair. 



  
 
 
 

  
Am Samstag, den 30.11.2019 beginnt bereits die 
Rückrunde in der Landesliga. Um 14.30 Uhr 
spielen wir mit der 1. Mannschaft im letzten Spiel 
des Jahres erneut zu Hause gegen den SV 
Leingarten. 
Der Aufsteiger aus Leingarten konnte bisher erst 

zwei Siege einfahren. Einen davon allerdings überraschend am 
vergangenen Wochenende. Dort schlug man zu Hause den 
Tabellenführer aus Satteldorf mit 4:2! Fünf Mal spielte man 
Unentschieden und sieben Mal ging man als Verlierer vom Platz. 
Momentan steht der SV mit 11 Punkten auf dem vorletzten 
Tabellenplatz. Im Hinspiel am 18. August konnte unsere Elf kurz 
vor Schluss noch den 2:2 Ausgleich erzielen. 
 
 



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.rb-hl.de

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
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                                                           74613 Öhringen  ∙  Zeilbaumweg 14  ∙   

                                                           Tel. 07941 / 648980  ∙  Fax 07941 / 6489817 

           Email: rudolfschneider2@autozubehoer-schneider.de 
 

Mo – Fr  7.30 – 19.00 Uhr,  Sa  8.00 – 14.00 Uhr 
 



Stadion:
Mit 3 Hauptstellen, 39 Geschäftsstellen und
5 SB-Stellen

Plätze:
Unbegrenzt, derzeit genutzt von rund 84 Tsd. 
Kunden

Ort:
Immer und überall. Dank rund 47 Bank stellen, 
48 Geldautomaten, Online- und Mobile-
Banking mit der VR-BankingApp.

Homepage:
vb-hohenlohe.de

Vereinsfarben:
Blau-Weiß-Orange

Mitglieder:
Über 44 Tsd. Mitglieder, die zugleich Miteigen-
tümer ihrer Volksbank Hohenlohe eG sind und 
mitbestimmen, wo es langgeht.

Gegründet:
1843 als Genossenschaftsbank, die ihren
Mitgliedern gehört und nur ihnen verpfl ichtet 
ist.

Volksbank Hohenlohe eG

Banking ist wie Fußball. Wenn man
mitspielt, will man auch gewinnen.
Unser Tipp: Wechseln Sie in ein Team,
das seit über 175 Jahren gut 44 Tsd.
Mitglieder gewonnen hat.

   Wechseln Sie 
     zum besten   
       Team.

 Machen Sie es wie die Profi s:

Volksbank
Hohenlohe eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 




